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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

TuS Bad Pyrmont : Tuspo Bad Münder 
Samstag, 18.11.2023, 16:00 Uhr

Harpin macht den Sack zu

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des Tuspo Bad Münder in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 03
gegen den TuS Bad Pyrmont durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden
und wurde im Besonderen durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Severit und Harpin errangen
dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch
die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Doppel. Piwkowski / Freter machten mit Grothe / Severit bei ihrem Sieg in
drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Da gab es nichts zu rütteln.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchten wiederum derweil Balthasar / Pohl bei ihrer Pleite gegen
Bannert / Schendel. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Harpin / Willer waren Campos /
Strusch, obwohl sie alles gegeben hatten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
anschließend Christian Piwkowski bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jörn Bannert ab dem Start.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sven Grothe war für Simon Freter schlussendlich wenig zu holen
und der Punkt ging an die Gäste. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Kaum was zu bestellen hatte nachfolgend Markus Balthasar bei seinem 0:3
gegen Florian Harpin, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen
gewesen waren. Pedro Campos verpasste es daraufhin mit einem 1:3 gegen Sven Severit, einen
Punkt für sein Team zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Nur einen Satz verlor wiederum Oliver Pohl bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Lars
Willer und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Jürgen Schendel war der Gastgeber Christian Strusch. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6.
Christian Piwkowski machte mit Sven Grothe bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark
eingeschätzt werden konnten. Nach diesem Einzel steht Piwkowski somit bei 11 Siegen und 4
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Grothe ein 9:3 ausweist. In toller
Verfassung präsentierte sich Simon Freter im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jörn Bannert. 5:6 (Freter) bzw. 10:1 (Bannert) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sven Severit wurden am Nachbartisch Markus Balthasar
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von
Balthasar nun bei 5 Siegen und 7 Niederlagen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte
ein 4:8. Pedro Campos gegen Florian Harpin hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für
die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Campos nun bei 8:4, während Harpin
bislang 6 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den TuS Bad Pyrmont nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TSC Fischbeck am 09.12.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
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des Tuspo Bad Münder wird nach nun 4 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
MTV Rumbeck am 24.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TuS Bad Pyrmont

Doppel: Piwkowski / Freter 1:0, Balthasar / Pohl 0:1, Campos / Strusch 0:1 
Einzel: C. Piwkowski 1:1, S. Freter 0:2, M. Balthasar 0:2, P. Campos 0:2, O. Pohl 1:0, C. Strusch 1:0 

 Tuspo Bad Münder
Doppel: Bannert / Schendel 1:0, Grothe / Severit 0:1, Harpin / Willer 1:0 
Einzel: S. Grothe 1:1, J. Bannert 2:0, S. Severit 2:0, F. Harpin 2:0, J. Schendel 0:1, L. Willer 0:1


